
Vernetzungsprojekt Arth-Goldau seit 2009 

Tierbeobachtungen in der Gemeinde Arth 
im Rahmen des Vernetzungsprojekts Arth-Goldau

Das Vernetzungsprojekt (VP) Arth-Goldau besteht seit 2009. Ziel des Projekts ist es, die regional charakteristische 
Artenvielfalt auf der landwirtschaftlichen Nutzfläche (LN) zu erhalten und zu fördern. Engagierte Landwirt/-innen 
setzen im Rahmen des VP jährlich zahlreiche Massnahmen zur Förderung der heimischen Tier- und Pflanzenwelt 
um. Zur Überprüfung der Wirksamkeit dieser Massnahmen wurden zu Projektbeginn Ziel- und Leitarten definiert.

Zielarten sind lokal bis regional vorkommende, national gefährdete Arten, die es zu erhalten und fördern gilt.
Leitarten sind für einen bestimmten Lebensraum repräsentativ und charakteristisch für die Region. Die Ziel- und 
Leitarten des VP Arth-Goldau sind unter anderem: der Feldhase, das Braunkehlchen, die Zauneidechse und die 
Gelbbauchunke. Mit dieser Auswahl können die unterschiedlichen Lebensraumansprüche und der Raumbedarf von 
zahlreichen weiteren Tierarten auf der LN berücksichtigt werden.

Konnten Sie diese Arten in der Gemeinde Arth bereits beobachten? Wir bitten die Bevölkerung und alle Bewirt-
schaftenden mitzuhelfen. Beobachtungen (Orts- und Datumsangabe und falls vorhanden Fotos) können einfach 
gemeldet werden an:
suisseplan Ingenieure AG raum + landschaft, Damaris Siegenthaler, damaris.siegenthaler@suisseplan.ch

Dank Ihrer Rückmeldungen können weiterhin gezielte und wirksame Fördermassnahmen für diese Ziel- und 
Leitarten in unserem Vernetzungsprojekt umgesetzt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und bedanken uns bereits jetzt für Ihre Unterstützung.

Feldhase 
Lepus europaeus
•	 Rote-Liste-Status: gefährdet
•	 Lebensraum: halboffene Landschaften mit gestuften 

Waldrändern sowie Hecken und Feldgehölzen als 
Deckungsstrukturen

Quelle Foto: suisseplan Ingenieure AG

Braunkehlchen 
Saxicola rubetra
•	 Rote-Liste-Status: verletzlich
•	 Lebensraum: Blumenreiche, vielfältige und extensiv 

genutzte Wiesen und Weiden
•	 Wichtige Nahrungsquelle sind Insekten und Spinnen

Zauneidechse 
Lacerta agilis
•	 Rote-Liste-Status: verletzlich
•	 Lebensraum: sonnige, trockene bis leicht feuchte 

Lebensräume mit lückiger Vegetation
•	 Abwechslungsreiche, südexponierte Waldränder bilden 

wichtige Ausbreitungsachsen

Gelbbauchunke 
Bombina variegata
•	 Rote-Liste-Status: stark gefährdet
•	 Lebensraum: Feuchtgebiete; kleine, besonnte 

Gewässer zur Fortpflanzung 
•	 Bauch leuchtend gelb/schwarz 

Quelle Foto: CC BY 4.0 Azorengimpel (wikipedia)
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